


Hast du, 

liebe Elsa, einen Tipp 

für angehende Singer-Song-

writer:innen bzw. Musiker:innen? 

Dein eigener Geschmack ist dein 
größter Kompass und keiner kann ihn dir 
nehmen. Er setzt sich aus allem, was du 

kennst und liebst, zusammen; darauf kannst 
du vertrauen! Der Über�uss an Input von 
außen kann es einem manchmal schwer-

machen, bei sich zu bleiben, aber  
gerade dann gilt: Folge genau  

dem, was dir selber gefällt, 
und lass dich nicht darin 

beirren! 

Was ist dein  

musikalisch größter Traum? 

Es gibt zwei Live-Mitschnitte, die 
bei mir als Teenager musikalisch und 

emotional so einen tiefen Eindruck hinter-
lassen haben, dass ich bis heute jedes Mal 

Gänsehaut bekomme: Etta James mit  
»I’d rather go blind« (1975) und Nina Simone 

mit »I wish I knew how it would feel to be free« 
(1976; beide vom Montreux Jazz Festival).  

Dort einmal aufzutreten, wäre allein deswe-
gen schon ein Traum! Auch das Wiener 

Konzerthaus steht seit jeher auf 
meiner Wunschliste, und dieser 

Wunsch geht nun in  
Erfüllung!

Du hast in den 

Niederlanden studiert. 

Unterscheidet sich die nieder-

ländische von der österreichischen 

Musikszene? 
Was mir au�ällt, ist, dass in den Nieder-

landen die Einordnung verschiedener Gen-
res weniger streng ist als hier. Hat Jazz hier-
zulande ein teils leicht verstaubtes Image, 
ist er dort fast schon hip. Das ist wichtig, 
weil es eben auch vermittelt, dass Jazz 

keinesfalls nur eine »Altherren-
Sache« ist, sondern genauso 

jung und kreativ sein 
kann!

Ihr habt im Mai 

2023 mit »A Day On Solid 

Ground« euer vielfältiges Debüt-

album vorgelegt. Worauf dürfen wir uns 

beim zweiten Album freuen? 

Nach unserem fast ausschließlich akustischen 
Debütalbum, trauen wir uns mit »JUMP!« in eine 

neue Soundwelt. Zusätzlich zu unserer Hauptbeset-
zung (Stimme, Klavier, Bass, Schlagzeug) �nden u. a. 
Posaune, E-Gitarre, Harmonium und Orgel Einzug in 
die Arrangements. Diese Erweiterung, die freieren 
Songstrukturen und die große dynamische Band-
breite ergeben ein eigenwilliges, aber stets einla-

dendes Album. Zentrales Thema ist der Mut, 
das Sich-Trauen, die Überwindung der 

eigenen Angst, die so wunderbar 
glücklich und frei machen 

kann!
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